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vom Zollschranken hinweg — heilte am Sa-
bathe die »verdorrte Hand eines Mannes —
lehrte am See Genesareth vom Schiffe aus
— hielt seinen Jüngern die herrliche Predigt
von den acht Seligkeiten aus dem Berge —
heilte den Knecht eines Hauptmannes — er¬
weckte den gestorbenen Sohn der Witwe zu
Naim — heilte den Gichtbrüchigen am Sa-
bathe — trieb den tauben und stummen Teu¬
ft! aus — stillte den Sturm auf dem gali-
läischen Meere — trieb die bösen Geister aus
den zwei Besessenen im Gergesaner - Land —
und kehrte wieder nach Kapharnaum zurück. —

Im änderten Jahre
speiset Christus mit den Zöllnern bei Mat¬
thäus — heilet das Weib, welches zwölf
Jahre den Blutgang hatte — wecket des Jai-
rus Töchterlein vom Tode auf — macht zwei
Blinde sehend und treibt einen Teufel aus —
begibt sich nach Nazareth und wird nicht auf¬
genommen — vergibt die Sünden der Sün¬
derin Maria Magdalena, die seine Füße mit
einer kostbaren Salbe wusch — lehrte in vie¬
len Gleichnissen und wirkte manigfache Wun¬
der, wovon bei Matthäus im 12. und 13.,


	-

